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Inhalt meines Vortrages

• Allgemeines zum Projekt- spezieller Teil „Tiergesundheit“

• Anforderungen an die Betriebe

• Aufgaben der Tierärzte

• Ergebnisse-insbesondere Moderhinkeprävalenz





Tiergesundheit-gelenkte Weideführung

• Untersuchungen vor der Alpung in den Heimbetrieben ( Start- Anfang 
Februar) durch Tierärzte

• Betreuung während der Alpung

• Untersuchungen im Herbst 



Warum ist die Tiergesundheit so wichtig in 
diesem Projekt?

Gelenkte Weideführung –Weidemanagement
fordert uns alle!
Hohe Belegdichte!

Krankheiten: Parasiten, Moderhinke, Breinieren, usw.



Untersuchungen vor der Alpung-
Gesundheitliche Anforderungen für Schafe

• Brucella ovis Untersuchungen der Widder

• Moderhinke

• Parasiten

• Räudebehandlungen (Vorbeugung)

• Infektiöse Augenentzündung (Gamsblindheit)

• Lippengrind



Heimbetrieb- Untersuchungen durch 
Tierärzte im Februar

Moderhinke

Parasitenbelastung
Alttiere und Jungtiere
Sammelkotproben

Augenentzündungen Lippengrind B.ovis



Weitere Untersuchungen durch Tierärzte

• Untersuchungen während der Räudebehandlung vor dem Auftrieb

( Augenentzündungen, Körperkondition, Lippengrind)

• Untersuchungen während der Sommerung ( Betriebserhebung-
Parasitenbelastung, ev. Moderhinke ?, Untersuchungen von verendeten 
Tieren auf Alm etc.)



Moderhinke

„Klauenfäule“



Erreger der Moderhinke



Veränderungen im Zwischenklauenspalt







Moderhinke- Tupfer





Behandlungen - Moderhinke

• Klauenbäder- Film dazu auf der Homepage unter www.t-tgd.at

http://www.t-tgd.at/


Mind.10 Minuten im Klauenbad stehen, 6cm tief



Badelösung, 25 kg Zinksulfat, 10 %ig



Ergebnisse- Moderhinke
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Ergebnisse der Moderhinketupfer-
Untersuchungen
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Anzahl an Tieren, welche untersucht wurden
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Positive Betriebe 2. Durchgang

374

4

0

50

100

150

200

250

300

350

400

Oberland

Tiere 2. Durchgang

Gesamt

positiv

17 Betriebe

3 Betriebe



3 Betriebe mit 2 positiven Untersuchungsergebnissen

Empfehlung:

• Behandlung mit einem spez. Antibiotikum 7 bis 10 Tage vor dem 
Auftrieb

• Nach 1 Woche Klauenschnitt und anschließender Weide/Almauftrieb



Netzwerk- Tiroler TGD

Dr. Heinz Strobel



Zusammenfassung

• Tiergesundheitliche Untersuchung vor Ort in den Betrieben

• Behandlungen im Bedarfsfall einleiten

• Überwachung der Tiergesundheit bei der Räudebehandlungen (Bäder oder 
Injektion)

• Überwachung der Tiergesundheit auf der Alpe

• Untersuchungen beim Almabtrieb ?




